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Ehrenmal für die Gefallenen der beiden Weltkriege

auf dem Friedhof in Saasen



In stillem Gedenken

an unsere Verstorbenen,

Gefallenen und

vermißten Mitglieder
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Festprogramm

Freitag:10.Juni 2011
20:00 Uhr HR 3 Discoabend

Samstag:11.Juni 2011
18:30 Uhr Totenehrung auf dem Friedhof

19:30 Uhr Kommersabend, anschließend

              Tanz mit der Kapelle "Village"

Sonntag:12.Juni 2011
ca. 12:30 Uhr Aufstellung des Festzuges beim Festplatz

ca. 13:30 Uhr Abmarsch des Festzuges

                  anschließend im Zelt:

                  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

                  und den Bürgermeister Holger Sehrt

                  Prolog der Festdamen

                  Showtanz der Tanzgruppen

                  danach Tanz mit der Kapelle "Village"

 

Montag:13.Juni 2011
10:00 Uhr Frühschoppen im Festzelt

              Tanz und Unterhaltung 

              mit der Kapelle "Village"

              große Tombola mit tollen Preisen
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          Programm des Festkommers am Samstag, 11. Juni 2011
18:30 Uhr Totenehrung am Ehrenmal

19:30 Uhr Kommersabend

1. Liedervortrag des Gemischten Chores Eintracht Saasen

2. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Hartmut Swoboda
      Prolog der Festdamen

3. Ansprache des Schirmherren und Bürgermeister Holger Sehrt

4. Tanz der Tanzgruppe „Wild Girls“ des SV Saasen 

5.    Ehrungen für 50, 60 und 65 Jahre SV 1936 Saasen

6. Ansprache des Ortsvorstehers Manfred Schmitt (Bollnbach)

7. Grußwort des Sportkreisvorsitzenden Prof. Dr. Heinz Zielinski 

8.    Liedervortrag des Gemischten Chores Eintracht Saasen

9. Grußwort des Kreisfußballwartes Henry Mohr und Ehrungen HFV

10.   Ehrungen für 40 Jahre SV 1936 Saasen

11. Grußworte der Ortsvereine und Gastvereine

12.   Grußworte des Tischtennis-Kreiswartes Jürgen Adams und Ehrungen

13. Musikeinlage der Kapelle 

14.   Ehrungen für 25 Jahre SV 1936 Saasen

15.   Tanz der Tanzgruppe „Dance for Fun“ des SV Saasen

16.   Schlusswort des 1. Vorsitzenden Hartmut Swoboda

              Anschließend Tanz mit der „Band Village“
         Durch das Programm führt Sie: Jens Hasenpflug

<<Änderungen vorbehalten>>
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60 Jahre 50 Jahre

Werner Klement Hermann Faul

Hans Dieter Glatthaar

Klaus Pfeiffer

65 Jahre Heinz Pitz

Otto Münch Walter Renner

Reinhold Seipp Manfred Schmitt

Rudolf Menz Karlheinz Sommerlad

Erich Sommerlad Adolf Swoboda

Willi Schepp

40 Jahre 25 Jahre

Manfred Aff Alwin Anlauf

Ewald Kutscher Andre Becker

Lothar Stark Torben Becker

Helmut Biedenkapp Jens Hasenpflug

Manfred Damm Timo Kauß

Ulrich Hasenpflug Marco Menz

Klaus Hetterich Michael Nachtigall

Norbert Jilg Thorsten Pfeiffer

Rolf Kammler Elisabeth Pfeiffer

Erhard Karger Susanne Becker

Elfriede Keil Ivonne Dold

Michael Klement Ramona Glatthaar

Thomas Klement Anita Hasenpflug

Ottmar Klös Ute Jilg

Roland Klös Manuel Karger

Ralf Menz Sabine Kehm-Menz

Hans Peter Münch Bettina Kühnold

Ottmar Münch Carmen Klement

Ulrich Pfeiffer Jan Klös

Siegfried Rauch Silke Kukla

Norbert Scheld Tanja Rau

Jürgen Damm Mario Schmitt

Erich Fischer Dieter Wanke

Hans Münch Ina Weber

Unsere Jubilare

75-jähriges Jubiläum
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Die Gründung des SV 1936 Saasen
Trotz aller Schwierigkeiten fanden sich 1936 Männer und Jugendliche zusammen 
und gründeten im Gasthaus zum „Goldenen Löwen“ den SV 1936 Saasen. Wilhelm 
Böcher wurde zum 1. Vorsitzenden gewählt und im gleichen Jahr wurde der 
Spielbetrieb aufgenommen. Anfangs fanden einige Spiele am „Stein“ statt, dann 
wurde der Sportplatz auf die „Lange Wiese“ verlegt. Dieser Platz entsprach in 
keiner Weise auch nur bescheidenen Ansprüchen. Alle Versuche einen besseren 
Platz zu bekommen schlugen fehl, aber trotzdem wurde recht guter Fußball 
gespielt. Mit den 1938 beginnenden Einberufungen zur ehemaligen Wehrmacht 
entstand jedoch innerhalb kurzer Zeit ein erheblicher Spielermangel. Im 
Spätherbst 1939 musste der Spielbetrieb kriegsbedingt eingestellt werden. Die 
Begeisterung für Fußball blieb in Saasen aber ungebrochen.

Der SV 1945 Saasen
Der deutliche Beweis für die vorstehende Feststellung war die Tatsache, dass 
gleich nachdem der 2. Weltkrieg Anfang Mai 1945 endete, auf dem heutigen 
Festplatz Fußballtore aufgestellt wurden und  Punktspiele ausgetragen wurden. 
Da aus politischen Gründen der Vereinsname nicht SV 1936 Saasen lauten 
durfte, wurde der Verein in SV 1945 umbenannt. Die ersten Vorsitzenden des 
SV 1945 Saasen waren: Ernst Schmitt, Wilhelm Münch (Bollnbach) und danach 
Karl Kämmer. Der alte Name SV 1936 Saasen durfte damals nicht wieder 
aufleben. Ein neuer Verein musste unbedingt frei sein von jeder politischen 
Zielsetzung und auf demokratischer Grundlage beruhen. Im Spieljahr 1947/48 
spielte Saasen in der A-Klasse Gießen. Der Sportplatz war anfangs an der 
Bollnbacher Straße und musste dann erneut auf die „Lange Wiese“ verlegt 
werden. Infolge Spielermangel wurde Anfang 1954 der Spielbetrieb der 
Seniorenmannschaft eingestellt. Schüler- und Jugendmannschaften spielten 
weiter und einige Seniorenspieler wechselten zu benachbarten Vereinen.
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Wiederauflebung des SV 1936 Saasen ( Neuer Anfang 1956 )
Schon 1955 mehrten sich in Saasen die Stimmen mit der klaren Zielsetzung 
wieder eine eigene Fußballmannschaft zu haben. Nach einigen vorbereitenden 
Gesprächen zwischen Ernst Buß, Wolfgang Döring, Willi Hetterich, Werner 
Klement und Artur Schmitt fand auf Einladung von Wilhelm Schmitt (Bollnbach)  
im Gasthaus „Zum Bahnhof“ eine Versammlung statt, in der alle anstehenden 
Probleme zur Wiederaufnahme des Spielbetriebes eingehend besprochen wur-
den. 
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Das noch vorhandene Protokoll dieser ersten Versammlung
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